
25. September 2024

Insektenhostel in Frankfurt Galluswarte:
Ein Schritt zu mehr Biodiversität

Entdecken Sie das innovative a&amp;o Insektenhostel in
Frankfurt Galluswarte, ein Gemeinschaftsprojekt, das
biologische Vielfalt fördert und zur Verbesserung des

Mikroklimas beiträgt. Erfahren Sie, wie diese Initiative von
a&amp;o educare, der Stadt Frankfurt und der Hochschule
Fresenius Wiesbaden ins Leben gerufen wurde und was sie

für den Umweltschutz bedeutet. Jetzt mehr lesen!

Ein wahrer Blütenrausch in Frankfurt! Die Stadt wird jetzt
noch grüner! In Galluswarte hat das erste a&o Insektenhostel
seine Türen geöffnet und verspricht, das Mikroklima zu
verbessern und zahlreiche Pflanzen sowie Insekten anzulocken.
Dieses innovative Gemeinschaftsprojekt von a&o educare, der
Stadt Frankfurt und der Hochschule Fresenius Wiesbaden wurde
letzte Woche feierlich eingeweiht. Ralf Olk, Vorsitzender von a&o
educare, verkündet stolz: „Ein Pilotprojekt, das jetzt Vorlage für
weitere a&o-Standorte sein wird!“



Die Auswirkungen sind enorm! Stadträtin Tina Zapf-Rodriguez,
zuständig für Klima und Umwelt, hebt hervor: „Ein Insektenhotel
ist mehr als nur ein schönes Beiwerk. Ihre Rolle für Artenvielfalt
und Nahrungssicherheit kann gar nicht hoch genug eingeschätzt
werden.“ Ein echter Aufruf zur Sensibilisierung für die
Bedeutung der Natur in urbanen Räumen!

Ein Experiment mit großen Zielen

Malina Wagner, General Managerin des a&o Frankfurt
Galluswarte, ist begeistert von der farbenfrohen Blühwiese und
den fröhlich summenden Insekten vor ihrer Haustür. „Wir
möchten unsere Gäste und die Nachbarn für die dringend
benötigte biologische Vielfalt sensibilisieren“, sagt sie. Damit
wird nicht nur das Quartier verschönert, sondern auch ein
starkes Zeichen für mehr Respekt gegenüber der Natur gesetzt!

Und das ist erst der Anfang! Dieses Projekt ist ein Bestandteil
der umfassenden Nachhaltigkeitsstrategie „Net Zero 2025“ von
a&o. Mit insgesamt 40 Häusern in zehn Ländern führt a&o die
Hostelgruppe in Europa an und steckt sich klare Ziele in puncto
Umweltschutz.

Kooperation und Engagement

Unter der Leitung von Sabine Böhling entwarfen Studierende der
Hochschule Fresenius Wiesbaden das Konzept für diese
biodiverse Fläche, unterstützt von der Stadt Frankfurt. Eine
rasche und reibungslose Umsetzung war das Ziel, und sie haben
es erreicht! Ein wahres Paradebeispiel für Gemeinschaftsarbeit!

Haustechniker Patrick Trumpfheller spielt eine Schlüsselrolle bei
der Pflege des neuen Wildblumenbeets. Er weiß, wie wichtig die
richtige Behandlung ist und vergleicht die Pflege des Beet mit
einem Fußballplatz: „Zweimal im Jahr stutzen und regelmäßig
gießen!“

a&o in Zahlen: 2000 gegründet, betreibt die Gruppe



mittlerweile 40 Hostels mit rund 28.500 Betten, verteilt über
ganz Europa. Mit einem Rekord von 6,1 Millionen
Übernachtungen im Jahr 2023 und stetig steigender Beliebtheit
unter Backpackern, Geschäftsreisenden und Familien zeigt a&o,
dass auch nachhaltiger Tourismus ein echtes Geschäft sein
kann!

Doch das a&o Insektenhostel ist mehr als nur ein Ort für
Übernachtungen. Es ist ein Zeichen der Hoffnung und der
Verantwortung gegenüber unserer Umwelt. Die Blütenpracht
und die Insektenvielfalt sind nun Teil des urbanen Lebens in
Frankfurt – ein echtes Vorbild für andere Städte!

Details

Besuchen Sie uns auf: mein-berlin.net
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